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Wort zum Geleit

Und das war‘s dann wieder…. 

Der Sommer ging zur Neige - 

man kann auch sagen, er hat 

sich teilweise geschmeidig an 

uns „vorbei geschlichen“. Zu-

mindest war Ferienzeit - für 

viele Urlaub mit der Familie - 

mancher hat auch die kühle-

ren Tage genutzt, um mög-

lichst viel Zeit im Freien zu 

verbringen – beim Frühstück 

angefangen, über die Arbeit an Haus 

und Garten bis zum wärmenden Feuer 

am Abend. Jetzt noch ein paar schöne 

Herbsttage - das wäre toll! Ein Ernte-

feuer vielleicht und dann mutig hinein 

in die dunkleren Tage. So vieles was 

wartet. Familie, Beruf, Ehrenamt... ein 

Wort aus dem September, der Monats-

spruch, geht mir nach auf dem Weg: 

„Und siehe, es sind Letzte, die werden 

die Ersten sein, und sind Erste, die 

werden die Letzten sein.“ Gerade schon 

wieder voll auf dem Sprung , halte ich 

inne. Außer Kraft gesetzt das Wort: 

„Der frühe Vogel pickt den Wurm“ 

oder andere Lebens- und Volksweishei-

ten dieser Art, die dazu geeignet sind, 

einen Drang des Vorwärtsstrebens und 

Eiferns in Menschen frei zu setzen. 

Hier gelten offensichtlich nicht nur 
andere Regeln, sondern hier spricht 

eine andere Erfahrung, die mehr als 

die Volksweisheiten vielleicht davon 

zu sagen weiß, dass es im Leben nicht 

immer einen Zusammenhang zwischen 

Tun und Ergehen gibt, sondern dass 

manches überraschend, manchmal 

auch irritierend anders läuft, als wir 

das vorausgeplant haben. In unsere 

Lebensberechnungen versuchen wir 

schon einige Unwegbarkeiten einzu-

rechnen und vorausschauend zu   pla       

 nen gilt als Tugend. Verpönt  

    der, der „von der Hand in 

    den Mund“ lebt, also sich 

   keine Gedanken macht, wie 

  e s z.B. mal mit seinem Alter 

   aussehen wird. Aber auch   

    die, die scheinbar alles im 

   Griff haben, werden manch-
   mal von Dingen des Lebens 

     eingeholt, die nur schwer 

  „einzuplanen“ waren. Eben 

  noch ganz vorn mit im Ge-

schäft – auf einmal abgehängt. Auch 

andersherum gibt es solche Überra-

schungen. Der Monatsspruch für den 

September drückte es mit „Ersten“ 

und „Letzten“ aus. Für die Ersten mag 

es enttäuschend sein, dieses Wort. 

Kurz vor einem sicheren Sieg noch 

abgeschlagen zu sein und einen Rang 

ganz hinten zu belegen, ist deprimie-

rend, wenn man sehr auf den Sieg hin 

gearbeitet , vollen Einsatz gegeben 

hat und der Triumph und Lohn schon 

zum Greifen nah war. Für die Letzten 

scheint es viel attraktiver zu sein, die 

Rolle mit den Ersten zu tauschen und 

unverhofft als Erste das Ziel zu errei-
chen, was auch immer das sein mag. 

Nun kommt es natürlich immer auf 

die Situation an. Wenn ich als Erste 

vor dem Abgrund stehe, würde ich 

vielleicht ganz gerne tauschen mit den 

hinteren Rängen. Was auch immer 

wir für Phantasien und Szenen da in 

unserem Kopf durchgehen und ob wir 

eine solch mögliche Verkehrung nun 

für gerecht halten oder nicht: Fakt 

ist, dass das passiert. Dinge nehmen 

überraschende Wendungen. Eben noch 

Herr meines Lebens, kann ich schon 

morgen die Kontrolle verlieren. Was 

eben noch sicher war, entpuppt sich 

über Nacht zum Hort der Ungewiss-
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Erntedank
Am Sonntag d. 01. Oktober 2017 feiern 

wir um 10 Uhr Erntedankfamilien-

gottesdienst in unserer Toestruper St. 

Johanneskirche. Im Anschluss an den 

Gottesdienst wollen wir wieder einen 

Baum pflanzen und danach laden wir 
Sie recht herzlich zum gemeinsamen 

Mittagessen ins Gemeindehaus ein.

Zum Mittagessen werden verschiedene 

Suppen angeboten und hinterher gibt 

es wieder selbstgebackenen Kuchen 

und Kaffee zur Stärkung.
Selbstverständlich ist auch der „Eine 

Welt Laden“ wieder aufgebaut und 

lädt zum Stöbern und Einkaufen ein!

Mal wat anners:
Krippenspeel op Platt!

So leeve Lüd, nu is da wedder so wiet.

Wie muchen gern mit ju dat Krippen-

speel obföhrn.In disse Johr wölln wie 

dat ob plattdütsch versöken, mit all de 

Erwussenen und Jugendlichen, de so´n 

beten Platt schnacken köhnt. Wenn 

du also Lust hest, dorbi to sien, denn 

kumm am.............. na Toestrup int 

Gemeendehus oder mel di - ok, wenn 

du Frogen hest -  bi Bettina Sender 

(04642/2976)

oder Janina Rothe (04642/921736) wi 

freun uns ob ju!

heit. So ist das. Und die Moral von der 

Geschicht‘? Einsatz lohnt sich nicht? 

Treiben lassen! Oder vielleicht: sich 

bewusst machen, das wir nicht alles 

„machen“ – dass es wichtig ist, das 

Unplanbare im Sinn zu haben. Das 

kann mich entlasten – denn ich bin 

es nicht allein, die für mein Schicksal 

verantwortlich ist. Das entlastet und 

schafft Freiraum für etwas, das man 
lernen kann: Gelassenheit. Die Quel-

le der Gelassenheit ist dabei meiner 

Meinung nach nicht die Gleichgültig-

keit, sondern das Vertrauen, dass, egal 

welche Wendung mein Leben nimmt, 

Gott mich wahrnimmt und aufnimmt. 

Ob als Erste oder Letzte. Wildes Ab-

strampeln kann ich mir im wahrsten 

Sinne des Wortes „getrost“schenken, 

denn Gott tröstet mich durch den, der 

die Menschen nicht nach ihrem Erfolg 

und Rang beurteilt und schon gar nicht 

verurteilt hat, sondern mit heilender 

Gelassenheit und dem Band der Liebe 

aus Einsamkeit Gemeinschaft erwach-

sen ließ, aus Krankheit Dankbarkeit, 

aus dem Tod das Leben.

Und wenn ich nun nach den Som-

mertagen mit neuem Elan an meinem 

Lebensmuster stricke, ist es vielleicht 

mit einem Lächeln im Gesicht auch 

dieses Strickmuster, das scherzeshal-

ber manchmal so benannt wird: eine 

rechts, eine links, eine fallen lassen. Im 

Vertrauen darauf, dass Gott die Fäden 

aufnimmt, die ich habe getrost in seine 

Hände fallen lassen. Das Ergebnis 

steht für mich fest: Erreicht eine oder 

einer vor mir das Reich Gottes, so sei 

es ihm oder ihr herzlich gegönnt! Sind 

es doch Schwestern und Brüder, die 

mir vorauseilen und mich dereinst 

Willkommen heißen!

Ich lade Sie ein, dass wir in diesem 

Vertrauen auf das Jahr hinter uns und 

vor uns blicken und Gott gemeinsam 

danken, für das, was er auch durch uns 

„gemacht“ hat und was er ganz ohne 

uns schafft!
Eine gesegnete Zeit!

                               Ihre Pastorin Bettina 
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 Das Kirchenteam Toestrup informiert und lädt ein:

Zum Frauenfrühstück 
Am Samstag, den 18. November 2017 

von 9.00 – 11.30 Uhr laden wir herz-

lich zum Frauenfrühstück ins Gemein-

dehaus ein. Nach der Begrüßung wol-

len wir die leckeren Sachen des Büfetts 

genießen und dabei ausgiebig klönen! 

Anschließend wird unsere Pastorin 

Bettina Sender im Jubiläumsjahr der 

Reformation uns über „starke Frauen 

der Reformation berichten.“ 

Wie immer bieten wir eine Kinderbe-

treuung an, die Sie bitte mit anmelden. 

Die Kosten für das Frühstück betragen 

6,00 € pro Person. Wer Lust hat, für 

das Büfetts etwas mitzubringen, mel-

det dieses bitte mit an. Über die Hilfe 

freuen wir uns und unser lebendiges 

Kochbuch kann weiter wachsen! 

Anmeldungen bitte vom 29.10. – 

5.11.2017 bei: 

Inge Hansen Tel.: 04643/2632 oder 

Zur Gemeindeadventsfeier 
Am Mittwoch, den 6. Dezember 2017 

laden wir herzlich zur Gemeinde-

adventsfeier um 14.30 Uhr ins Ge-

meindehaus ein. Nach einer kleinen 

Einstimmung wollen wir uns adventli-

ches Gebäck sowie Stollen und Käse-

brötchen und eine gute Tasse Kaffee 
schmecken lassen. Gemeinsames 

Singen und Geschichten hören, gelesen 

von Maike Baake aus Kappeln, sollen 

uns in die Adventszeit einstimmen. 

Herzlich willkommen im vorweih-

nachtlich geschmückten Gemeinde-

haus! 

Treffen der Ansprechpartner 
Am Mittwoch, den 11. Oktober 2017 

um 20.00 Uhr treffen sich alle An-

sprechpartner des Kirchenteams zum 

Erfahrungsaustausch im Gemeinde-

haus. Wer nicht kann, bitte bei Silke 

oder Britta abmelden.

Sie haben auch Lust förderndes oder aktives Mitglied 
des Kirchenteams zu werden?

Das wäre toll! Nähere Infos dazu unter 
www.kirchengemeinde-toestrup.de

Britta Martensen Tel.: 04642/5408. 

Wir freuen uns über viele Anmeldun-

gen und Ihren Besuch! 

Seit 10 Jahren organisieren engagierte 

Frauen unserer Gemeinde, aber auch 

aus Nachbargemeinden, zweimal im 

Jahr das Frauenfrühstück in Toestrup. 

Über die immer rege Teilnahme vieler 

Frauen aus der Region freuen wir 

uns sehr. Es steckt viel Arbeit in der 

Vorbereitung und Durchführung sowie 

Organisation von Themen und Refe-

rentinnen, aber die positive Rückmel-

dung und das ausgesprochene Lob von 

vielen Seiten gibt uns immer wieder 

Ansporn, neue Frühstücke zu planen 

und zu organisieren. DANKE an das 

gesamte Frauenfrühstücksteam und an 

alle Besucherinnen! Wir freuen uns auf 

die nächsten Frühstücke in Toestrup! 
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Anmeldung zum Konfir-
mandenunterricht
Auch in diesem Jahr möchte ich gerne 

wieder mit einer neuen Gruppe von 

Kindern in die Konfirmandenzeit star-

ten.

Es geht um alle Kinder, die seit dem 

Frühjahr 10 oder 11 Jahre alt sind.

Hier bei uns in Toestrup sind diese 

Kinder zum Frühkonfirmandenunter-

richt eingaladen:

Spielerisches Entdecken von Kirche, 

Gemeinde und Glauben stehen bis zu 

den nächsten Sommerferien bei den 

vierzehntägigen Treffen auf dem Pro-

gramm. Im November soll es losgehen.

Nach den Sommmerferien schließt sich 

die Jungscharzeit an. Gemeinsames 

Spielen, Ausflüge, Übernachtungen 
und Mitgestalten des Gemeindelebens, 

wie z.B. beim Martinsspiel, stehen 

dann im Vordergrund.

Nach den zwei Jahren, in denen die 

Jungschar die Kinder einlädt zu einer 

fröhlichen Gemeinschaft in unserer 

Gemeinde, folgt dann das Abschluss-

Konfirmandenjahr bis zum Mai 2021. 
Dann wollen wir mit Euch Konfirmati-
on feiern.

Ein langer Weg?

Fragt mal die, die ihn schon gegangen 

sind - oder mich!

Es erwartet uns ein gute Zeit!

Anmeldungen bitte ab jetzt bis zum 1. 

November bei Bettina Sender

(Tel. 04642/2976 - oder per Mail:

ev-kirche-toestrup@gmx.de)

500 Jahre Reformation!
Nach vielen Veranstaltungen rund um 

das Reformationsjubiläum bei uns, 

in der Region und an vielen anderen 

Orten ist es nun so weit.

Am 31.102017 ist er da, der 500. Ge-

burtstag!

Wir feiern ihn um 18.00 Uhr im Got-

tesdienst und anschließend im Ge-

meindehaus bei Speis und Trank!

Musik auf historischen Instrumenten 

aus dieser Zeit des ausgehenden Mit-

telalters und der Renaissance wird uns 

genauso begleiten, wie der eine oder 

andere Abschnitt aus Luthers Tischre-

den!

Feiern Sie mit uns!

Lebendiger Adventskranz
...und dann ist es schon wieder so 

weit...ruck zuck steht der Advent vor 

der Tür!

In diesem Jahr ist die Adventszeit sehr 

kurz, denn Heiligabend liegt auf dem 

vierten Advent.

In den letzten Jahren haben wir uns in 

der Adventszeit bei Menschen einfin-

den dürfen, die an einem Abend in der 

Adventszeit eine Geschichte, Lieder, 

Gedichte und manchmal auch ein wär-

mendes Getränk bereitgehalten haben, 

um dem Advent und der Gemeinschaft 

Raum zu geben. Vor einem geschmück-

ten Fenster oder Tür ist es schön, inne 

zu halten und Kontakt zueinander zu 

haben, die Vorfreude auf das Weih-

nachtsfest zu teilen.

Haben Sie Lust, in diesem Jahr zu sich 

einzuladen?

Melden Sie sich gerne - auch bei Fragen 

- bei Bettina Sender (04642/2976)
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ...  
Bibel im Gespräch

Am 1. Montag im Monat trifft sich 
ein Gesprächskreis immer um 

20:00h, der sich immer einen neuen 

Abschnitt der Bibel vornimmt, um 

darüber ins Gespräch zu kommen. 

Herzlich Willkommen!

Die nächsten Termine:

Thema: Romane im alten Testament

oder      Frauen Power

04. September   Das Buch Ruth

09. Oktober       Das Buch Esther

06. November   Das Buch Judith

Kinderkirche Kunterbunt
Liebe Kinder, wir laden Euch zur 
nächsten Kinderkirche am Sonnabend 
den 30.09.2017, von 15.00 h bis 17.30 
h, ein. Da wir einen Erntewagen für 
den Erntedankgottesdienst schmücken 
wollen, würden wir uns über mitge-
brachte Erntegaben sehr freuen. Im 
Oktober findet wegen der Herbstferien 
keine Kinderkirche statt.  Die letzte 
Kinderkirche in diesem Jahr findet am 
Sonnabend den 25.11.2017 von 15 bis 
17.30 Uhr statt. Wir treffen uns immer 
der Kirche und gehen anschließend 
zum Basteln, Spielen und Essen ins Ge-
meindehaus.
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Kinderkirchen-Team

Frauenchor
Von den Sommer- bis zu den Herbstferien 

probt der Frauenchor eine halbe Stunde

früher: Am 14. und 21. und 28. September 

sowie am 12. Oktober treffen sich die
Sängerinnen von 19:30 bis 21 Uhr im 

Gemeindehaus. Ab dann wieder von 20.00 

- 21.30 Uhr

Außerdem hat der Chor am Sängerwett-

streit der Nordkirche teilgenommen mit 

dem Lied „Der Mond ist aufgegangen“. 

(s. Seite 11)

Sobald das Video hochgeladen ist, kann im 

Internet unter www.singmetoheaven.de 

unter Voting für die Teilnehmer gestimmt 

werden, siehe auch unsere Internetseite 

unter Gruppen->Frauenchor

Der Seniorenkreis
...trifft sich immer mittwochs von 
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus 

zum Kaffeetrinken, Klönen und Spie-

len.

Neue Teilnehmer/innen sind jeder-

zeit herzlich willkommen!

am 4. Oktober und 1. November:

Bingo

St. Martin in Toestrup

Am Sonnabend den 11.November ge-

ginnen wir um 17.00 Uhr in der Kirche 

mit unserem Martinsfest. In der Kirche 

hören wir von der Martinsgeschichte 

und singen. Danach werden wir mit-

einander Laterne laufen. Im Anschluß 

laden wir zu Kinderpunsch, Keksen 

und Klönen ins Gemeindehaus ein. Wir 

freuen uns über eine rege Beteiligung 

von Groß und Klein!



KIRCHE IN OSTANGELN

Interview mit
Pastorin Dr. Hartmann-Petersen

Wie hat sich die Kirchengemeinde 
Kappeln über die Jahre verändert?
Als mein Mann und ich hier ankamen, 
hatte die Kirchengemeinde ungefähr  
4000 Gemeindemitglieder wir waren 
drei Pastoren mit insgesamt 200%. 
Nun haben wir 3600 Gemeindeglieder 
und nur noch 100% Pastor. Inzwischen 
haben wir im Konfi-Team und bei Fun-
TA mehr Jugendliche als wir Konfis 
haben

Haben Sie sich auch verändert?
Und wie! Ich habe Falten bekommen 
und zwei Kinder, das ist ja viel wichti-
ger und viel besser! 

An welche „Sternstunde“ Ihrer Zeit in 
Kappeln erinnern Sie sich gerne?
Ich erinnere mich auch richtig gerne 
an die erste Reise nach Dreilützow zu-
rück. Der Abschiedsschmerz von Neet-
ze ging tatsächlich vorüber und „unser“ 
Schloss war so wunderbar für uns. 

Beschreiben Sie uns bitte die Tätigkeit 
als Krankenhausseelsorgerin.
Schwerpunktmäßig gehe ich durch die 
Stationen und besuche Patienten in ih-
ren Krankenzimmern. Neben den Be-
suchen werde ich in Zukunft regelmä-

ßig Gottesdienste 
halten. Häufig 
begleite ich auch 
Sterbende oder 
spreche mit An-
gehörigen, auch Aussegnungen 
finden regelmäßig statt. Das ist eine 
schöne Aufgabe, und wichtig für die 
Trauernden. 

Auf welche Veränderungen freuen Sie 
sich?
Am meisten freue ich mich darauf, 
dass ich fast jeden Abend mit unseren 
Kindern noch Zeit habe und sie ins 
Bett bringen kann,. Ich freue mich bei 
der neuen Tätigkeit vor allem darauf, 
dass ich viel Zeit für Gespräche habe. 

Und was werden Sie vermissen?
Ich habe ja mit großer Begeisterung 
mit Jugendlichen  gearbeitet. Das wird 
mir vor allem fehlen. Dieses Quirlige.

Was würden Sie den Kirchengemein-
den Ostangelns zum Abschied raten?
Ich rate Euch nichts, ich wünsche Euch 
Kraft, Liebe und Besonnenheit!

Welches ist Ihr liebster Bibelvers?
„Nähme ich Flügel der Morgenröte 
und bliebe am äußersten Meer, so wür-
de auch dort deine Hand mich führen 
und deine Rechte mich halten.“ (Ps 
139) - und  zwar, weil wir ja hier blei-
ben, aber davon ein andermal. ghp/hjö



= Abendmahl
= Kirchentaxi

Toestrup
09.30 Uhr

Arnis
11.00 Uhr

Rabenkirchen
11.00 Uhr

Kappeln
09.30 Uhr

Ellenberg
11.00 Uhr

Gelting
09.30 Uhr

Gundelsby
11.00 Uhr

Maasholm
11.00 Uhr

03.09.
12. So. n. Trinitatis 18

.0
0

Peschutter N. Jöhnk

14
.0

0 Verabschiedung von
Dr. Hartmann-Petersen Jackisch Linde H. Jöhnk

10.09.
13. So. n. Trinitatis

Sender
mit Kirchenkaffee

Sender & Breklumer 
Kirchenchor

i.d. Friedhofskapelle
Dr. Petersen Jackisch Linde

mit Kirchenkaffee Peschutter

17.09.
14. So. n. Trinitatis Sender

10
.0

0 N. Jöhnk
Goldkonfirmation

9.30 Uhr in Ellenberg - Reformationsgd: “Gerechtigkeit”
Torsten Albig & Jackisch L. Petersen H. Jöhnk

24.09.
15. So. n. Trinitatis Sender

11
.0

0 Arnis: “Die Schlei - ein bedrohter 
Schatz” Kinderkirchenteam & Dittmann N. Jöhnk Sender

18
.0

0

Linde H. Jöhnk
Goldkonfirmation

01.10.
Erntedank 10

.0
0 Sender

Familiengottesd. N. Jöhnk Dr. Petersen Jackisch

10
.3

0 Linde & Singkreis 
d. Landfrauen

H. Jöhnk
mit Kirchenchor 18

.0
0 H. Jöhnk

mit Kirchenchor

08.10.
17. So. n. Trinitatis

Sender
Goldkonfirmation N. Jöhnk Kinderkantorei &

Dr. Petersen Dr. Petersen Linde Kinderkantorei
& Jöhnk

15.10.
18. So. n. Trinitatis N.N. Patra Jackisch Jackisch Linde

mit Taufen Peschutter

22.10.
19. So. n. Trinitatis N. Jöhnk N. Jöhnk Jackisch Jackisch L. Petersen H. Jöhnk

29.10.
20. So. n. Trinitatis Sender Dr. Petersen Dr. Petersen Dr. Petersen

18
.0

0 Taizé - Iversen 
& Gospelchor Beste

31.10.2017
Reformationstag 18

.0
0

Sender

10
.0

0 Rabenkirchen: Reformationsgodi zum 
Abschluss der Kinderkirchennacht

9.30 Uhr in Kappeln  - Reformationsgottesd: “Gott”
Jackisch & Kraft & Dr. Petersen Linde 9.30 Uhr in Kappeln

Das Kirchentaxi fährt

05.11.
21. So. n. Trinitatis 18

.0
0

Sender Peschutter Dr. Petersen Dr. Petersen Linde Thimm

12.11.
Drittletzter Sonntag

Sender op platt
mit Kirchenkaffee Sender Jackisch Jackisch Linde

mit Kirchenkaffee Linde

19.11.
Volkstrauertag Sender 9.

30 N. Jöhnk Dr. Petersen - 9.30 Kirche 
& 11 Uhr Ehrenmal Jackisch Linde

mit Männerchor H. Jöhnk

22.11.
Buß- und Bettag 18

.0
0

Konfirmanden

15
.0

0

N. Jöhnk 18.30 Uhr in Ellenberg - Jackisch

19
.0

0

Linde

26.11.
Ewigkeitsonntag Sender N. Jöhnk 9.

30 N. Jöhnk Dr. Petersen Jackisch Linde
Projektchor 14

.3
0

H. Jöhnk H. Jöhnk
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Projektchor 14

.3
0

H. Jöhnk H. Jöhnk

Änderungen sind möglich.
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KIRCHE IN OSTANGELN

Kindermusical „Bartimäus“
Am Sonntag, den 8. Oktober, wird 
die Kinder-Kantorei ein kleines Mu-
sical aufführen: zuerst um 9:30 Uhr 
im Gottesdienst in Kappeln und um 
11 Uhr mit den älteren Kindern auch 
in der Gundelsbyer Kirche. Die Kin-
der singen und spielen die Heilung 
des blinden Bartimäus.
Dabei übernimmt der Chor gleich 
mehrere Rollen. Zu hören sind seine 
Ausweglosigkeit und sein Schreien, 
aber auch die Hoffnung, die auf Je-
sus setzt.
Die Proben für dieses Singspiel ha-
ben in den Sommerferien begonnen 
und finden jeden Donnerstag um 
16:30 Uhr (ab Vorschule) und um 
17:30 Uhr (3.-7. Klasse) im Chris-
tophorushaus in Kappeln statt. Nach 
den Aufführungen ist der ideale Zeit-
punkt für Neueinsteiger!
Claudia Buttkereit

Verbabschiedung von
Pastorin Dr. Hartmann-Petersen 
10 Jahre war Dr. Gönna-Hartmann 
Petersen Pastorin der Kirchenge-
meinde Kappeln. Zum 1. August hat 
sie die Pfarrstelle für Krankenhaus-
seelsorge in Flensburg übernommen. 
Zudem wird zukünftig die Organisa-
tion der Notfallseelsorge im Kirchen-
kreis in ihren Händen liegen.
Am 3. September um 14 Uhr wird 
Dr. Hartmann-Petersen in der Kap-
pelner Nikolaikirche mit einem Got-
tesdienst verabschiedet. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen!
Dr. Hartmann-Petersen bleibt zwar  
privat in Kappeln wohnen - ihre Ar-
beitskraft geht der Kirchenregion 
Ostangeln aber verloren. 
Dr. Karsten Petersen wird die Kap-
pelner Pfarrstelle nun zur Gänze 
übernehmen. Bisher hatten er und 
seine Frau den Weggang von Pastor 
Sassenhagen noch durch doppelte 
Arbeitkraft abfangen können. Dies 
wird jetzt nicht nicht mehr möglich 
sein.
Von daher werden in allen Kirchen-
gemeinden Ostangelns die Struk-
turen angepasst werden, damit der 
Gemeindealltag auch mit weniger 
Pastoren und Pastorinnen gelingt. hjö



Seite 7
Nachrichten.....Nachrichten.....Nachrichten.....Nachrichten

             Kompost
Der Kompostbereich unseres Friedho-

fes wurde durch den Einsatz einiger 

Weniger aus der Kirchengemeinde 

abgetragen und aussortiert, da leider 

nicht alle Besucher darauf achten, 

dass nur kompostierbarer Abfall in 

diese Grube eingebracht werden darf. 

Da es das Wetter aber nicht zuließ, 

ihn komplett abzutragen, müssen wir 

noch auf besseres Wetter warten, bis 

der Rest ebenfalls aussortiert wer-

den kann. Dann soll auch noch eine 

Entwässerung und ein Spaltenboden 

eingebracht werden, damit in Zukunft 

es leichter wird, den Kompost zu ent-

nehmen. Vielen Dank an die fleißigen 
Helfer, besonders an H.Lassen für den 

Einsatz mit dem Radlader und Bagger.

Internetseite
Unsere Internetseite www.kirchen-

gemeinde-toestrup.de wurde auf den 

neuesten Technikstand gebracht, d.h. 

sie kann jetzt von jedem Gerät, ob 

Computer, Tablet oder Smartphone 

aufgerufen werden und es wird immer 

die ganze Seite gezeigt, so dass man 

auf kleineren Bildschirmen nicht mehr 

hin- und herschieben muss. Außerdem 

wurde im Kopfbereich eine Bildlauf-

leiste eingebaut, die automatisch in 

festen zeitlichen Abständen die vor-

gelegten Bilder zeigt. W. Joha bittet 

darum, dass alle Nutzer, die Bilder der 

Kirchengemeinde von irgendeinem 

Anlass haben, diese zur Verfügung 

zu stellen, damit wir sie dort in die 

Bildleiste mit einbringen können. 

Zusenden bitte direkt an wolfgang.

joha@online.de. Auch Berichte aus der 

Gemeinde, die allgemein interessant 

sind, sind herzlich willkommen.

Kirchentür
Die äußere Eingangstür unserer Kirche 

ist leider verzogen und klemmt, da-

durch kann sie nur schwer geschlossen 

werden. Deshalb soll dies repariert 

werden. Es sind Angebote angefordert 

und es wird dann der Auftarg verge-

ben.

Neues Leitungsteam 
der Senioren

Der Seniorenkreis hat die gemeinsa-

men Aufgaben bedacht und aus seiner 

Mitte verschiedene Personen gewählt, 

die verschiedenen Ämter wahrnehmen 

mögen:

1. Vorsitzende: Bärbel Jensen

2. Vorsitzende: Hannelore Erichsen

Die Hauptverantwortung für die Küche 

haben Gretchen Lorenzen und Rosi 

Stange. Für das Vorlesen von kleinen 

Beiträgen haben sich Lia Petersen, Eli-

sabeth Curz und Katrine Frank finden 
lassen und Vorschläge für gemeinsa-

me Aktivitäten wollen vor allem Jes 

Boysen, Johannes Petersen, Christa 

Plaumann und Rosi Stange im Blick 

haben.

Wie schön, dass so viele sich für 
unseren Kreis engagieren!

„ Tut mir auf die schöne Pforte,
führt in Gottes Haus mich ein;
ach wie wird an diesem Orte
meine Seele fröhlich sein!
Hier ist Gottes Angesicht,
hier ist lauter Trost und 
Licht.“ (EG 166,1)
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Lutherlauf 2017

Bei nicht so warmem aber trockenem 

Wetter am 25.06.2017 haben sie 71 

Läufer, Walker und Radler am Ge-

meindehaus in Toestrup eingefunden 

um die Strecke ganz oder in Teilab-

schnitten zu bewältigen. Nachdem sich 

alle in Teilnehmerlisten eingetragen 

hatten, damit wir auch eine Übersicht 

hatten, ob alle wieder da sind und 

einer von Pastorin Bettina Sender 

gehaltenen Andacht ging es los. Vom 

Gemeindehaus gab es die Möglichkeit 

über den Kirchenweg Richtung Gulde 

oder über die Schrün Richtung Witt-

kiel zu starten, der Rundkurs führte 

durch Wittkiel, Stoltebüllheck, Stang-

heck, Stoltebüll, Schörderup, Gulde 

und endete wieder am Gemeindehaus 

in Toestrup. Unterwegs gab es 6 Statio-

nen, an denen von den Gruppen der 

Kirchengemeinde gestaltete Banner 

mit einem Bibelwort hingen, dort 

gab es auch etwas zu trinken und die 

Möglichkeit sich von einem Fahrdienst 

abholen zu lassen, wenn man nicht 

mehr weiter wollte oder konnte. Vielen 

Dank den Familien die diese Stationen 

organisiert und durchgeführt haben. 

So eine Aktion ist nicht durchzuführen 

ohne Hilfe und Unterstützung, hier 

möchten wir uns besonders bei den 

Mitgliedern der freiwilligen Feuer

wehren Stoltebüll, Stangheck, Gulde-

Schörderup und Oersberg bedanken, 

die sich bereit erklärt haben für die 

Verkehrsüberwachung zu sorgen und 

auch 2 Sanitäter, die ihren Stützpunkt 

im Feuergerätehaus Oerberg hatten, 

waren in Bereitschaft. Vielen Dank!!!
Hatten wir noch im Vorwege damit 

gerechnet, dass einige Kinder alleine 

laufen würden, wurden wir schnell 

eines besseren belehrt, der Lutherlauf 

war eine Familienveranstaltung, das 

war toll und so nicht von uns erwartet 

worden. Beim Abschlussgrillen am 

Gemeindehaus gab es dann noch nette 

Gepräche und eine positive Resonanz 

für die Aktion, die wir nicht jedes Jahr 

durchführen werden aber bestimmt 

nicht einmalig war.  71 Teilnehmer 

sowie die große Zahl an Helfer und 

Unterstützer ist für so eine kleine 

Kirchengemeinde wie Toestrup umso 

bemerkenswerter, als es keinen Pokal 

zu gewinnen gab und ein Armband als 

einziges Zeichen der Teilnahme mit 

nach Hause genommen werden konn-

te. Wir sagen vielen Dank an alle, die 

sich in welcher Weise auch immer, be-

teiligt haben, wir waren überwätigt von 

dieser Aktion, damit haben wir nicht 

gerechnet und uns umsomehr gefreut.
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Kinderbibeltag
Immer wieder anders - immer wieder 

schön:Kinderbibeltag am 08. Juli 2017

Um kurz vor 10 Uhr trafen die ersten 

Kinder ein und waren aufgeregt, „ was 

machen wir“? Insgesamt 9 Kinder hat-

ten wir dann beisammen und los ging 

es in der Kirche, wie bei jeder Kinder-

kirche wurden die Glocken geläutet 

und dann begann es mit dem Erken-

nungslied der Kinderkirche „Wolken 

oder Sonnenschein“. Wir haben eine 

Kiste und dort befinden sich immer 
Hinweise auf das Thema, mit dem 

wir uns beschäftigen wollen; diesmals 

waren Fotos in der Kiste. Kennen Sie 

die Kirche in Toestrup und wissen Sie 

wo sich ein Hund in der Kirche befin-

det? Fragen Sie mal die Kinder, die am 

Kinderbibeltag teilgenommen haben. 

Die Fotos zeigten kleine oder auch 

vergrößerte Ausschnitte, die Bettina 

Sender in der Kirche fotografiert hatte. 
Die Kinder taten sich in 3er Gruppen 

zusammen und suchten die Originale. 

Das war spannend und nicht immer 

einfach, so manches Mal Treppe rauf 

und runter zur Orgelempore, hinter 

den Altar und hoch auf die Kanzel. Als 

alle im Halbkreis wieder im Altarraum 

saßen, wurde den Kindern der Altar 

erklärt und auch zugeklappt. Dann 

haben wir mit den Kindern gemeinsam 

Abendmahl gefeiert. Das Lied „vom 

Anfang bis zum Ende...“ , der neue 

Ohrwurm in der Kinderkirche, wurde 

mit den passenden Bewegungen gesun-

gen und dann ging es ab ins Gemeinde-

haus. Die Kinder hatten dann Zeit zum 

Spielen und Toben, während das Essen 

und der Basteltisch für den Nachmittag 

vorbereitet wurde. Unseren sorgfältig 

ausgearbeiteten Zeitplan konnten wir 

zu diesem Zeitpunkt schon vergessen, 

das tat dem Spass aber keinen Ab-

bruch. Bei Nudeln, Tomatensauce und 

Gemüsesticks gab es lebhafte Unter-

haltungen über den Vormittag und der 

Wackelpudding mit Vanillesauce als 

Nachspeise rundete das Mittagessen 

ab. Es ging wieder in die Kirche. Waren 

Kartoffelpflanzen in der Kinderkirche

Viel Spaß hatten die Kinder mit den kleinen und 
großen Seifenblasen!
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Sie schon mal in der Orgel? Die Kinder 

ja, denn die durften in die Orgel und 

auf der Orgelbank sitzen und an den 

Knöpfen ziehen und auf die Tasten 

drücken und versuchen Töne zu produ-

zieren. Dann bekamen sie noch die Ge-

schichte vom Taufengel erzählt, der in 

der Kirche hängt,  und einen Glastrop-

fen aus der Taufschale geschenkt als 

Erinnerung daran, dass Gott sie liebhat 

und beschützt. Im Gemeindehaus 

wurde anschließend gebastelt, geklebt 

und gemalt, bis es dann mit Schokola-

denkuchen und Kinderkirchentee dem 

Ende entgegenging. Der Abschluss-

kreis mit Abschlusslied und Echogebet 

gehört zu jeder Kinderkirche dazu und 

so beendeten wir auch den Kinderbi-

beltag in gewohnter Weise. Wir vom 

Kinderkirchenteam hatten mindestens 

genauso viel Spaß wie die Kinder und 

freuten uns über die lebhafte und mun-

tere Kinderschar, die mit Begeisterung 

dabei war, die St. Johanneskirche von 

Toestrup zu erkunden.

Irlandfahrt 2017
Am 6. August war es so weit.

Die Jugendgruppe Toestrup machte 

sich auf den Weg nach Irland. Mit 

dabei waren wie immer Joachim Koch 

und als Begleitung Bianca.

Mit Bahn und Boot ging es zwei  

Tage lang durch Nordeuropa: Zwi-

schenstopp war Liverpool in England.

Ziel der Reise war das nordirische 

Benburb, wo wir in einem Jugendher-

bergshaus untergebracht waren. Von 

dort aus unternahmen wir verschie-

dene Ausflüge, z.B. zur Nordküste 
an den Giants Causeway. Aber auch 

Bananenboot und Kartfahren gehörten 

dazu. Leider konnten wir die irische 

Jugendgruppe auf Grund eines Ab-

sprachefehlers nicht treffen. Trotzdem 
blieb der Spaß nicht aus! Während 

unserer Rückreise haben wir zwei 

Nächte in Dublin, der Hauptstadt der 

Republik Irland, genächtigt. Danach 

ging es zurück durch Großbritannien 

mit Aufenthalt in London.

( Der U-Bahn-Plan wurde während-

dessen ausgiebig studiert.) Schließ-

lich sind alle am 20.August wieder zu 

Hause angekommen. (Lea u. Johanna) 

HHHH.)
 

Auch die Jungschar war 
wieder auf Tour!

Die Treene ist ein schöner Fluss - in 

dem auch mancher baden muss...

So könnte man die Paddeltour der 

Jungschar zusammenfassen. In diesem 

Jahr zog es wieder 14 Kanuten auf die 

Treene. Nach dem Paddeleinführungs-

kurs der Teamer Konrad und Rudolf 

blieben die Boote auch immer mehr 

auf Kurs und alle erreichten das Lager, 

wo Zelte aufgeschlagen, Luftmatrat-

zen aufgepumpt, der Grill angemacht 

und das Feuer entzündet wurde. Noch 

eine Runde Toben, Wikingerschach 

und Marschmellows über dem Feuer  - 

irgendwann war es still in den Zelten. 

Bis zum Morgen und zu neuen Taten....
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Amtshandlungen

Der Himmlische Hit
Singen und Gewinnen im Lutherjahr? 

Der Toestruper Frauenchor stellt sich 

der Herausforderung. Die Nordkirche 

lädt zum Liederwettbewerb ein, bei 

dem jeder Chor aus Schleswig-Hol-

stein, Hamburg und Mecklenburg-Vor-

pommern im Internet ein geistliches 

Lied präsentieren kann. Die Schirm-

herrschaft hat Hamburgs Bischöfin 
Kirsten Fehrs.

Der Toestruper Frauenchor hat vor den 

Sommerferien mit Joachim Koch ein

dreiminütiges Video aufgenommen 

und ins Internet gestellt. Zu hören und 

zu sehen ist „Der Mond ist aufgegan-

gen“ (EG 482, 1-3+5). Den Frauen-

chorsatz von Reinhold Heyden kennt 

die Gemeinde aus vielen Gottesdiens-

ten in Toestrup.

Auch im Schleswiger Dom haben die 

Toestruper den Satz schon vor großem

Publikum gesungen.

In der Bewerbung heißt es: „Für den 

Toestruper Frauenchor ist ‚Der Mond 

ist aufgegangen’ der Himmlische Hit. 

Dieser Choral ist ein Klassiker, den wir 

gerne singen – ob zum Einschlafen am 

Kinderbett oder in unserer schönen 

Kirche.“ In die Aufnahme des Chores, 

der sich vor Kanzel und Altar aufge-

stellt hat, werden Außenaufnahmen 

der St. Johannes-Kirche eingeblendet. 

Die Fotos entstanden im Dezember 

2009.

Die Vorauswahl erfolgt über ein so ge-

nanntes Online-Voting. Möglichst viele

Menschen müssen im Internet mit-

teilen, dass ihnen dieses Video gefällt. 

Der Gewinner des Online-Votings 

erhält 250 Euro. Außerdem sucht eine 

Jury aus den ersten zehn Videos die 

fünf Gewinner aus, die Preisgelder 

zwischen 250 und 1000 Euro erhalten. 

Die Präsentation der drei ersten Preise 

sowie die Preisverleihung finden auf 
der Landessynode der Nordkirche im 

Februar 2018 in Lübeck-Travemünde 

statt. Auf der Internetseite www.sing-

metoheaven.de wird der Nutzer unter 

dem Stichwort „Voting“ weitergeleitet 

zur Internetabstimmung.

Claudia Buttkereit

beerdigt wurden:

Margarete Deutschmann, Oersberg

Anneliese Sand, Süderbrarup

Johannes Wollesen, Wittkiel

Lieselotte Wollesen, Wittkiel

getauft wurden:

Leni Siebke, Eckernförde

Bo Johannes Hansen, Gundelsby

Lara Marie Möller, Oersberg

Und schon mal zum Vorfreuen:
Gemeindereise 
vom Dienstag 22.05 – Montag 28.05.2018

Ostfriesland, Landgasthof Alte Post, Aurich-Aubargen

Tagesfahrten: Groningen (Niederlande), Ostfriesische Insel Norderney, Rund-

fahrt Ostfriesland

Näheres im nächsten Gemeindebrief.
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Terminübersicht

(nicht alle regelmäßigen Termine sind  extra aufgeführt)

Monatsspruch September: Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten 
sein, und sind Erste, die werden die Letzten sein. (Lk 13,30)

03.09. 18.00 Uhr Abendgottesdienst
04.09. 20.00 Uhr Bibel im Gespräch                                                 s.Seite 6
07.09. 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
12.09. 15.00 Uhr Seniorengeburtstagsfeier                                      s.Seite 6
14.09. 19.30 Uhr erste Chorprobe nach den Ferien                           s.Seite 5
30.09. 15.00 Uhr Kinderkirche                                                          s.Seite 6

Monatsspruch Oktober: Es wird Freude sein 
vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut. (Lk 15,10)

01.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst (mit Suppe essen)              s.Seite 3
05.10. 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
08.10. 9.30 Uhr Goldene Konfirmation
09.10. 20.00 Uhr Bibel im Gespräch                                                  s.Seite 6

11.10. 20.00 Uhr Erfahrungsaustausch Ansprechpartner Kirchenteam 
                                                                                                         s.Seite 4
31.10. 18.00 Uhr Reformationsgottesdienst mit anschließendem Essen im 
                          Gemeindehaus

Monatsspruch November: Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will 
ihr Gott sein und sie sollen mein Volk sein. (Ez 37,27)

05.11. 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit dem Toestruper Frauenchor
02.11. 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
06.11. 20.00 Uhr Bibel im Gespräch                                                    s.Seite 6
11.11. 17.00 Uhr St. Martin – Laternenumzug                                      s.Seite 6
18.11. 9.00 Uhr  Frauenfrühstück                                                       s.Seite 4
22.11. 18.00 Uhr Buß- und Bettags Gottesdienst 
25.11. 15.00 Uhr Kinderkirche                                                           s.Seite 6
26.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag
03.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent
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Wichtige Telefonnum-

mern
Pastorat
1. Vorsitzende des Kirchengemeindera-

tes Pastorin Bettina Sender  

Tel. 04642/2976     

E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de

http://www.kirchengemeinde-toe-

strup.de

2. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates:
Silke Tramm-Dirks  Tel. 04637/1034

Friedhof:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858

Kirchenteam - Toestrup
Britta Martensen      Tel. 04642/5408

Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  

Kikundi (Partnerschaft mit Mwika)

Britta Martensen      Tel. 04642/5408

Heidi Wilda

Bettina Sender

Bibel im Gespräch
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376

Spielgruppe
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736

Kinderkirche:
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327

Seniorenkreis
Bärbel Jensen

Jugendarbeit:
Joachim Koch          Tel. 04632/875622

Frauenchor:
Claudia Buttkereit   

Posaunenchor:
Annette Imberg       Tel.04642/924438

Spendenkonto
KVZ

DE49 2175 0000 0000 0688 88

Verwendungszweck: 

Spende Kirchengemeinde Toestrup

Ständige Gruppen
Montag

16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 

im Monat)

20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 

Monat)

Mittwoch

15.00 Uhr Seniorenkreis

17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-

pherushaus)

19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 

                  Toestrup

Donnerstag

16.30Uhr -18.30 Uhr Konfirmanden
20.00 Uhr Chor (außer erster des 

Monats)

20.00 Uhr Kirchengemeinderat (erster 

des Monats)

Gottesdienste

jeden Sonntag 09:30h

1. Sonntag im Monat

Abendgottesdienst 18:00h

letzter Sonntag im Monat mit Abend-

mahl

Impressum
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchenge-

meinde  St. Johannes zu Toestrup 

Titelbild: Kurt Beutler 

Redaktion: Britta Martensen, Silke 

Tramm-Dirks, Wolgang Joha,

Bettina Sender

Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.de 

oder Abgabe im Pastorat.


